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Inhaber 
Hans-Jürgen Hänisch

57072 Siegen
Hindenburgstraße 4 
(gegenüber 
der Hauptpost) 

Tel.: 02 71 / 23 21 40
Fax: 02 71 / 2 32 19 19

TÄGLICH DURCHGEHEND GEÖFFNET!
Montag bis Freitag 8.00–18.30 Uhr, Samstag 9.00–17.00 Uhr
hjhaenisch@bahnhof-apo-siegen.de, www.bahnhof-apo-siegen.de

COUPON

20%
Nachlass im September auf 
1 Artikel Ihrer Wahl
aus unserem vorrätigen Sortiment
(ausgenommen sind verschreibungspflichtige Arzneimittel, 
Zuzahlungen und bereits reduzierte Aktionsangebote, Zuckerteststreifen 
sowie Produkte der Marken: Babor, Bioderma, Caudalie, Inneov, La Mer, 
Lierac, Nuxe, Skinceuticals, Skindoktors). Coupon 
mitbringen und sparen! Pro Person nur ein Coupon!

Almased
(100 g = € 3,00), 500 g

Angebotspreis

€ 14,99
Wir beraten Sie gerne.

Orthomol
Arthro Plus
30 Tagesportionen

DIE WIRKSTOFF-AMPULLE MIT

NOW EFFEKT
SOFORT. S ICHTBAR. SCHÖNER.

Die einzigartigen BABOR Ampullen erzielen hervorragende Ergebnisse für jedes Hautbedürfnis
mit Soforteffekt: Maximale Feuchtigkeit, Repair oder Lifting.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Bahnhof - Apotheke
Hindenburgstr.4 l 57072 Siegen

Gingium®

intens 120 mg
120 Filmtabletten

Angebotspreis

€ 59,99
Wir beraten Sie gerne.

Anti Brumm forte
Hält wirkungsvoll Insekten fern
(100 ml = € 10,65)   75 ml

Angebotspreis

€ 7,99
Wir beraten Sie gerne.

Angebotspreis

€ 26,99
Wir beraten Sie gerne.

Antistax®extra
Venentabletten, 
60 Filmtabletten

Dulcolax®

Dragees
100 Stück

Angebotspreis

€ 12,99
Wir beraten Sie gerne.

20%

Dorithricin®

Halstabletten Classic
20 Lutschtabletten

Angebotspreis

€ 6,99
Wir beraten Sie gerne.

Angebotspreis

€ 47,99
Wir beraten Sie gerne.

Angebotspreis

€ 9,99
Wir beraten Sie gerne.

Kytta-Salbe®

Geruchsneutral
100 ml

Iberogast
(100 ml = 27,96)
50 ml

Angebotspreis

€ 13,99
Wir beraten Sie gerne.

Vichy Nutrologie 2
(100 ml = € 23,98)
50 ml  

Angebotspreis

€ 11,99
Wir beraten Sie gerne.

Angebotspreis

€2,99
Wir beraten Sie gerne.

La Roche-Posay
Lipikar Xerand

Handcreme
(100 ml = € 5,98)

Angebotspreis

€ 12,99
Wir beraten Sie gerne.

Magnesium Diasporal 300
300 mg Magnesium-Granulat
50 Beutel

Voltaren Schmerzgel
(100 g = € 8,32), 120 g

Angebotspreis

€ 9,99
Wir beraten Sie gerne.

In einem Jahr zum neuen Markt
OLPE Obi wurde gestern eröffnet / Kinder von Mitarbeitern durchschnitten das Band

Eine hohe zweistellige
Millionensumme wurde

investiert, die
Verkaufsfläche mehr als

verdoppelt.

win � Schon vor einem Jahr ging es auf
dem ehemaligen Messe- und Aus-
stellungsgelände In der Trift hoch her.
Seinerzeit feierten Hunderte von Schützen
des Sauerländer Schützenbundes ihr
Bundesschützenfest, das die Rübling-
hauser St.-Matthäus-Schützen ausrichte-
ten. Nur zwölf Monate später wurde
gestern am selben Standort der neue Obi-
Baumarkt eröffnet.

Was vor einem Jahr kaum schaffbar
schien, ist mit einer Punktlandung gelun-
gen. Der Markt ist rechtzeitig fertig, die
Regale, die vor vier Wochen noch nicht
einmal standen, sind eingeräumt, am
Montag öffnet der Markt um 7 Uhr für die
allgemeine Kundschaft und lockt mit zahl-
reichen Sonderangeboten und Attraktio-
nen.

Es ist der 349. Obi-Markt, der in
Deutschland eröffnet wurde. In vier
Wochen wurden hier 300 Lkw abgeladen
und 40 000 Artikel verräumt. Obi-Ver-
triebsgeschäftsführer für Deutschland und
Österreich, Peter Tepaß, erklärte, der
Olper Markt sei „eine neue Generation
Obi“. Ziel sei, Kaufkraft auch aus den
Nachbarkommunen nach Olpe zu holen.
Er unterstrich, wie umweltfreundlich der
Markt erbaut worden sei: So werde ein
hochmodernes Beleuchtungskonzept
verwendet, das Tageslicht nutze, zudem
verfüge das Gebäude über ein Blockheiz-
kraftwerk.

Bürgermeister Horst Müller orakelte,
ihm sei soeben aufgefallen, dass „Obi“
auch die Abkürzung für „Olpe, Biggesee“
sein könne. Er berichtete von einem
Treffen beim Deutschen Sparkassentag in
Dresden, als er den Direktor einer Spar-
kasse getroffen habe, der in die Baufinan-
zierung des Olper Obi involviert sei. Dieser
habe kopfschüttelnd seine Verwunderung
darüber ausgedrückt, wie eine Stadt ein
solches Millionenprojekt wegen eines
Schützenfests verschieben könne. Aber es
sei immerhin das Bundesschützenfest
gewesen, das erst über die Bühne habe
gehen müssen, so Müller schmunzelnd.

Er erklärte, die Stadt habe ihr Messe-
gelände nicht leichtfertig aus der Hand
gegeben. Aber letztlich seien sich alle einig
gewesen, Obi nicht ziehen lassen zu
können. Nur einige wenige hätten
versucht, die Investition zu stoppen,
indem sie die orangene Farbgebung
kritisiert hätten. Nun zeige sich, dass das
Unternehmen die Farbe „erkennbar, aber
nicht erschlagend“ eingesetzt habe. Der
Bau des neuen Markts sei eine nachhaltige
Verbesserung des Standorts Olpe, und
auch der übrige Einzelhandel werde
Vorteile daraus ziehen.

Bevor der Markt offiziell eröffnet
wurde, überreichte Marktleiter Dirk Herz-
berg Schecks über je 500 Euro an die
Leiterinnen der Kindergärten „Oberlin“
(Olpe), St. Nikolaus (Lütringhausen), St.
Marien, St. Martinus, St. Raphael, St. Mat-
thäus (alle Olpe), St. Cyriakus (Rhode),
„Pusteblume“ und „Löwenzahn“ (beide
Olpe), St. Laurentius (Saßmicke),
„Sonnenland“ (Olpe), „Max und Moritz“
(Altenkleusheim), „Spatzennest“ (Dahl),
„Arche Noah“ (Neuenkleusheim) und „Die
kleinen Strolche“ (Oberveischede). Die
eigentliche Eröffnung nahmen dann zahl-
reiche Kinder von Obi-Mitarbeitern des
Olper Markts vor: Gemeinsam mit Markt-
leiter Herzberg durchschnitten sie symbo-
lisch ein Band, das für die vielen gelade-
nen Gäste den Weg zum Buffet freigab.
� Im Vergleich zum alten Obi, der vor 31
Jahren an der Bilsteiner Straße seinen Be-
trieb aufnahm, hat sich die Verkaufsfläche
deutlich mehr als verdoppelt. 222 Park-

plätze wurden unmittelbar vor dem Markt
errichtet. Die klassischen Baumarkt-
Abteilungen Holz, Baustoffe, Fliesen, Ma-
schinen, Werkzeug und Eisenwaren wird
ergänzt durch Auto- und Fahrradzubehör,
Haushalt und Ordnungssysteme, Wohnen,
Innendekoration und Heimtex sowie Elek-
tro und Leuchten und Sanitär.

Neben den 7500 Quadratmetern Bau-
markt ergänzt eine Gartenabteilung mit
2800 Quadratmetern das Angebot. Neben
Pflanzen, Übertöpfen, Gartenmaschinen
und Geräten gibt es hier auch Gartenholz
und Gartenbaustoffe. Auch der Grillfreund
kommt hier auf seine Kosten.

Neu: Der Kunde kann künftig seine
Einkäufe bequem per Internet zusammen-
stellen und im Markt reservieren lassen.
Spätestens nach vier Stunden wird er
benachrichtigt und kann sich seine Ein-
käufe fertig zusammengestellt abholen.

Das Angebot an Transporter- und
Anhängerverleih wurde ausgeweitet, auch
ein Lieferservice kann beauftragt werden.
Holzzuschnitt, Farbmischen und
Schlüsseldienst sind ebenfalls im Angebot.
Ganz neu ist die Baustoffhalle mit „Pick
up“-Möglichkeit: Kunden können die
Halle mit ihrem Pkw oder Transporter be-
fahren und schwere Güter, etwa Zement
oder Sand, direkt einladen lassen.

Deutlich ausgeweitet auch das Angebot
an Mietgeräten für Garten, Haushalt,
Hausbau, Renovierung oder Umzug. Die
regulären Öffnungszeiten sind montags
bis freitags von 8 bis 19 Uhr, samstags bis
18 Uhr.

Gemeinsam mit Marktleiter Dirk Herzberg (l.) durchschnitten Kinder der Olper Obi-Mitarbeiter symbolisch ein Band und eröffneten
gestern den neuen Baumarkt. Für Kunden ist ab Montag um 7 Uhr geöffnet. Fotos: win

Je 500 Euro gab es für die Kindergärten im Stadtgebiet.

Trubel, Tiere und Theater
Dräulzer Ernte- und Tierschaufest wirft seine Schatten voraus

sic Drolshagen. Seit mehr als 160
Jahren ist ein Ereignis aus dem Kalender
der Stadt Drolshagen nicht mehr wegzu-
denken: das Ernte- und Tierschaufest,
das traditionell im September abgehalten
wird. Vom 20. bis zum 23. September
werden auch in diesem Jahr wieder Be-
sucher aller Generationen erwartet, die
auf dem Festplatz in der Lohmühle mit-
einander feiern, die Tiere der Aussteller
bei der Tierschau begutachten oder sich
beim Landfrauenkaffee am humoristi-
schen Programm erfreuen werden. „Das
Nonplusultra der Veranstaltung ist na-
türlich unsere Tierschau“, betonte Josef
Theile, Vorsitzender des Landwirtschaft-
lichen Lokalvereins Drolshagen, beim
traditionellen „Wurstessen“ im Drols-
hagener Hotel zur Brücke.

„Dass wir in der heutigen Zeit, wo die
Landwirtschaft auf dem Rückmarsch ist,
noch immer mehr als 200 Tiere präsen-
tieren können, zeigt, welch großer Be-
liebtheit sich das Ernte- und Tierschau-
fest in der Region erfreut“, sagte Theile.
In gewohnter Manier wird sich am Sams-
tag, 20. September, Klein- und Großvieh
dem Urteil der fachkundigen Jury stellen:
Bislang wurden 42 Stück Milchvieh, vier
Fleischrinder, zwei Weißblaue Belgier,
30 Pferde, 45 Schafe, 18 Ziegen, 18 Ka-
ninchen, 35 Stück Geflügel und sogar
zwei Meerschweinchen gemeldet. Neu
ist, dass der Viehauftrieb erst um 9.15
Uhr beendet sein wird, statt wie bisher
um 8.30 Uhr. „Damit wollen wir den Tier-
haltern einfach einen etwas größeren
zeitlichen Spielraum geben“, erklärte
Theile.

Um 9.30 Uhr beginnt die Bewertung,
gegen 12 Uhr stehen die Sieger fest –
auch die der besonders beliebten
Wertungskategorie „Kind mit Kalb“. Zu
dieser haben sich 21 junge Tierfreunde
gemeldet. In Bezug auf die Anmeldung
der Tiere appellierte Vorstandsmitglied
Albrecht Zipprich an die Halter, sich an
die Schlusszeiten zu halten: „Bei Anmel-
deschluss lagen uns in diesem Jahr erst
drei Meldungen vor. Der Rest folgte zum
Glück in der Woche darauf“, schmunzelte
Zipprich, der für die Viehmeldungen und

die Gestaltung des Katalogs verantwort-
lich zeichnet.

Im Anschluss an die Prämierung der
Siegertiere steht samstags um 13 Uhr das
Richten des Entekranzes auf dem
Programm. Von 11 bis 16 Uhr wird der
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr
Iseringhausen in der Vier-Jahreszeiten-
Halle aufspielen, abends wird es
Stimmungs- und Partymusik geben.

Der Sonntag, 21. September, beginnt
mit dem Erntedank- und Festhochamt,
das ab 9.30 Uhr in der Festhalle abgehal-
ten wird. Musikalisch begleitet wird das
Hochamt von MGV und Frauenchor Hüt-
zemert. Ab 11 Uhr folgt das Frühschop-
penkonzert der Freiwilligen Feuerwehr
Iseringhausen, anschließend gibt es er-
neut Stimmungs- und Partymusik. Das
Ernte- und Tierschaufest endet wie ge-
wohnt mit einem besonderen Leckerbis-
sen am Dienstag, 23. September 2014:
dem traditionellen Landfrauenkaffee.
Die Besucherinnen erwartet neben
Kaffee und Kuchen eine Mischung aus
Musik, Sketchen, der beliebten Theater-
gruppe „Die Klatschbasen“ und der
Verleihung des „Klatschbasen-Ordens“.
Karten gibt es bei Volksbank und Spar-
kasse, im Bürgerbüro Drolshagen sowie
bei Bürotechnik Schürmann.

Auch das Rahmenprogramm des
Ernte- und Tierschaufests kann sich se-
hen lassen: Es locken Kirmes, Trubel,
Fahrgeschäfte und allerlei Stände mit Le-
derwaren, Schmuck, Bekleidung, Deko-
Artikeln, Mineralien und Gewürzen in
der bunten Marktstraße. Auf dem ehe-
maligen Bauhofplatz vor dem Dorn-
seifer-Frischemarkt wird es zudem eine
Sonderausstellung zum Thema „Holz als
Energieträger“ geben. „Von der Baumfäl-
lung bis hin zum fertigen Pellet wird dort
der gesamte Weg des Holzes abgebildet“,
erklärte Josef Theile, der in diesem Jahr
auf 25 Jahre als Vorsitzender des Land-
wirtschaftlichen Lokalvereins zurück-
blickt. Dies ist allerdings nicht das ein-
zige Jubiläum, das in diesem Jahr gefeiert
werden kann: Der Verein selbst begeht
2014 seinen 150. „Geburtstag“.

Freuen sich auf das Ernte- und Tierschaufest 2014: der Vorstand des Landwirtschaft-
lichen Lokalvereins und „Die Klatschbasen“. Josef Theile (Mi.) kann in diesem Jahr auf
25 Jahre als Vereinsvorstand zurückblicken. Foto: sic
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